
  Bezirk OWL. Bezirksevangelist Stefan Vogt aus dem Bezirk Herford ist sich sicher: „Der neue 
Bezirk OWL bietet eine Menge Chancen.“ Begeistert berichtet er von Begegnungen mit 
Christinnen und Christen aus den drei Bezirken, die sich ehrenamtlich in zahlreichen Gruppen 
engagieren und sich auf neue Impulse und Gemeinschaft freuen.

Auf dem Weg des Zusammenwachsens der drei Bezirke Bielefeld, Detmold und Herford 
begleitet Stefan Vogt die Gruppe der Ersthelfer, die Selbsthilfegruppe "Süchtige und 
Angehörige“, "Handicapped", "Schwestern@work", die Bezirksbeauftragten des Sozial- und 
Bildungswerks (SBW) und seine große Leidenschaft: die Jugend.

„Ich kann mir vorstellen, dass viele gar nicht wissen, dass es diese verschieden Gruppen gibt. 
Und alle sind herzlich eingeladen mitzumachen“, so Stefan Vogt.

Miteinander – Mittendrin

Das ist die Aussage des neuen Logos der Neuapostolischen Kirche Westdeutschland - 
Süchtige und Angehörige. Die Gruppe der Suchtkranken umfasst alle Menschen, die persönlich 
und direkt mit der Suchtproblematik zu tun haben. Zu den Betroffenen zählen sowohl 
Suchtkranke als auch Angehörige.

Sehr prägnant stellt sich die Gruppe der Betroffenen in ihrem Selbstbild dar. Ihr Ziel ist es, das 
Thema Sucht zu entstigmatisieren und ein selbstverständliches Miteinander in den Gemeinden 
zu fördern. Dazu gibt es verschiedene lokale und coronabedingt seit Anfang 2021 auch Online-
Selbsthilfegruppen.

Selbsthilfegruppe Bielefeld

Im Bezirk Bielefeld ist die Selbsthilfegruppe „Süchtige und Angehörige“ gut aufgestellt. Schon 
seit einigen Jahren wird hier auch bezirksübergreifend gearbeitet. Gruppenleiter sind Priester 
Roland Jacob aus der Gemeinde Bielefeld-Sennestadt und Priester Detlef Süllwald aus der 
Gemeinde Bad Oeynhausen.
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Die Gruppe trifft sich seit dem Kirchenumbau in Sennestadt in der Kirche in Bad Oeynhausen. 
Es finden regelmäßige Treffen statt. Aufgrund der im Moment wieder stark ansteigenden Infekti-
onszahlen musste das erste Treffen im neuen Jahr jedoch schweren Herzens abgesagt werden.

„Ein große Unterstützung bieten die Online-Selbsthilfegruppen“, weiß Stefan Vogt. Dieses 
Angebot gibt es inzwischen für Jugendliche und junge Erwachsene, für angehörige Frauen, für 
angehörige Eltern oder für Betroffene insgesamt. Moderiert werden die Zoom-Treffen von 
qualifizierten Mitarbeitenden der Fachgruppe Sucht.

Gemeinsam! Mit Handicap.

Dies ist die knappe Formel, die die Forderung auf den Punkt bringt: „Alle gehören dazu - immer 
und überall!“, so steht es auf der Homepage der Neuapostolischen Kirche - Handicapped 
Westdeutschland.

Die Handicapped sind der Zusammenschluss verschiedener Gruppen: Erstens zählen dazu 
Menschen in der Neuapostolischen Kirche Westdeutschland, die von Behinderungen betroffen 
sind. Zweitens gehören die Angehörigen und Familien der Betroffenen dazu. Nicht zuletzt zählen 
die vielen Betreuerinnen, Betreuer und Seelsorger dazu, die zusammen mit den Betroffenen und 
ihren Angehörigen dafür sorgen, dass Inklusion in Kirche und Gemeinde immer mehr zu einer 
selbstverständlichen Haltung wird.

Handicapped vor Ort

Monika Reischmann aus der Gemeinde Bad Oeynhausen begleitet die Gruppe Handicapped im 
Bezirk Herford seit vielen Jahren mit großem Engagement. Selbst betroffen, hatte sie 2011 auf 
dem Jugendtag einen ersten Kontakt zu Handicapped. Seitdem ist sie dabei. Es ist ein enger 
Kontakt zum Kirchenbezirk Minden entstanden.

„Die vor Corona regelmäßig stattfindenden Treffen waren eine Bereicherung für alle 
Beteiligten“, denkt Monika ein wenig wehmütig an die Vor-Corona-Zeit zurück.

Jetzt freut sie sich schon auf die Zusammenarbeit auch mit den Bielefeldern. Hier begleiten 
Priester Detlef Bentlage und Heike Bentlage aus der Gemeinde Bielefeld-Ummeln die Gruppe 
Handicapped. „Es wäre schön, wenn unsere Gruppe sich vergrößert. In den gemeinsamen 
Treffen findet ein lebhafter Austausch statt. Da kann man nur voneinander profitieren“, ist sich 
Monika sicher.
 

www.nak-suchtkranke.de
www.nak-handicapped.de
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Sucht und Glaube■

Anderssein - Gedicht von Kerstin Andresen■
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